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MAGDEBURG-SCHÖNEBECK

Nach einem langen Berufsleben 
in die Altersteilzeit oder in den 
Ruhestand zu gehen, hat man 
sich redlich verdient. Die IG Me-
tall setzt sich nicht nur für eine 
bessere Vergütung ihrer berufs-
tätigen Mitglieder ein, sondern 
kämpft auch dafür, dass die Ren-
ten auf einem Niveau bleiben, 
das zum Leben reicht.  

Wenn man sich die Renten 
unserer Mitglieder anschaut, 
weiß man, dass das Rentenni-
veau zunächst stabilisiert und 
dann angehoben werden muss. 
Um gute Renten für die Zukunft 
zu erreichen, brauchen wir ent-
schlossenes gemeinschaftliches 
Handeln. Wir brauchen eine 
starke IG Metall, die sich darum 
kümmert.  

Auch, wenn man aus dem 
aktiven Arbeitsleben ausschei-
det, sollte man Mitglied der IG 
Metall bleiben, sagt Siegfried 
Goldschmidt, ehemaliger Be-
triebsratsvorsitzender der Weber 
Magdeburg GmbH und heute so-
genannter »Altersrentner«. 
Auch, wenn der Mitgliedsbeitrag 
auf 0,5 Prozent der Rentenein-
künfte reduziert wird, bleiben 

die Leistungen auf hohem Ni-
veau.  

Rechtsschutz und Beratung 
gibt es zum Beispiel bei Streitig-
keiten um den Pflegegrad, den 
Anspruch auf eine Rehabilitati-
onsmaßnahme, die Gewährung 
von Hilfsmitteln, die Feststel-
lung des Grades der Behinde-
rung, die Gewährung von 
Grundsicherung und die Durch-
setzung von Ansprüchen gegen-
über der Berufsgenossenschaft, 
um nur einige zu nennen. Hinzu 
kommen die im  Beitrag enthal-
tene Freizeitunfallversicherung 
sowie die Unterstützung in au-
ßergewöhnlichen Notfällen und 
im Todesfall.  

Für »Unruheständler« gibt 
es in der Geschäftsstelle ver-
schiedene Möglichkeiten, sich 
im Alter gewerkschaftlich zu en-
gagieren und sich gebraucht zu 
fühlen. Sie können sich mit 
ihrem Wissen, ihrer Motivation 
und ihrer Tatkraft in Aktiven-Ar-
beitskreise einbringen und ei-
gene Ideen verwirklichen.  

Mittlerweile findet in neun 
Regionen (z.B. Tangerhütte, 
Schönebeck, Magdeburg) außer-

Zuversichtlich und aktiv im Alter 
BLEIBEN LOHNT SICH  »Unruheständler« sind zum Engagement eingeladen.
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betriebliche Gewerkschaftsar-
beit statt. In den regelmäßigen 
Veranstaltungen werden tages-
politische Ereignisse diskutiert 
oder Themen wie Erste Hilfe im 
Alltag, Sicherheit im Wohnbe-
reich, Informationen zur Grund-
sicherung oder Grundrente be-
sprochen.  

Referenten und Referentin-
nen zu vielfältigen Themen hal-
ten Vorträge. Regelmäßige Ta-
gesausflüge der einzelnen 
Gruppen stärken den Zusam-
menhalt. Leider ist dies derzeit 
aufgrund der Pandemie nur sehr 
eingeschränkt möglich. 

Wer mehr erfahren möchte, 
kann sich auf den zwei folgen-
den Internetseiten informieren:  

 mehr-rente-mehr-zukunft.de 
und  magdeburg.igmetall.de. 
Telefonische Auskunft gibt es 
bei der IG Metall Magdeburg-
Schönebeck unter der Nummer 
0391 532 93-0.  

In der Geschäftsstelle kön-
nen auch die Broschüren 
 »Erwerbsminderung«, »Wegbe-
leiter Gesundheit« und »Wegbe-
gleiter Pflege« angefordert wer-
den. Bleibt gesund!

Besuch des Seniorenarbeitskreises Magdeburg bei der Berufsfeuerwehr in Magdeburg

Herzlichen Glückwunsch 
an alle Kolleginnen und 
Kollegen, die im Juni Ge-
burtstag haben. Die IG Me-
tall Magdeburg-Schöne-
beck wünscht ihnen alles 
Gute und Gesundheit für 
das neue Lebensjahr. 

1. Mai-Kundgebung in
 Magdeburg 

In diesem Jahr war es wie-
der Zeit für die 1. Mai-
Kundgebung in Magdeburg 
auf dem Alten Markt. Mit 
Abstand und Maske trafen 
sich etwa 120 Kolleginnen 
und Kollegen zur Kundge-
bung. Unter dem Motto 
»Solidarität ist Zukunft«
wurde ein Netz der Solida-
rität gespannt, um zu zei-
gen, wie notwendig der
 Zusammenhalt in diesen
schwierigen Zeiten ist.

Es folgte die Aktion 
»Corona-Kater – wer zahlt
die Zeche?« der DGB-Ju-
gend, die darauf aufmerk-
sam machte, dass die Aus-
wirkungen und Folgen der
Pandemie nicht allein auf
die Bürgerinnen und Bür-
ger des Landes abgewälzt
werden dürfen.
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